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lıchen Diskurses und nıcht zuletzt Tätigkeitsbericht des Verbandes
kirchlich-wissenschaftlicher Biblio-eıner internatıonal anerkannten Spezı-

albibliothek des reformıerten Pro- theken auf der Mitgliederversamm-
testantısmus herauszubilden. Das lung der Arbeitsgemeinschaft der

Archive und Bibliotheken in derSpannungsverhältnis VO alter Tradıti-
und technischem Fortschrıitt, VO evangelischen Kıirche 15. Maı

Geschichtlichkeit und Aktualität 1St 2001 ın Emden
1mM bıbliothekarischen Bereich ohl
1L1UTr selten 1ın gelungener und PXO- Sehr veehrte, lıebe Kolleginnen und
duktiver We1se als Herausforderung Kollegen,
ALSCHOLLITL worden W1e€e 1n dieser die VEISANSCHCH Yel Jahre se1mit der
evangelischen Kırchenbibliothek. Der etzten Miıtgliederversammlung sınd
Bıbliothekspreis 1st insofern der Lohn nıcht ereignıslos VELITSANSCH.
innovatıver, beharrlicher und zugleich Lassen S1ıe miıich mıt einıgen Facts
phantasıevoller Arbeıt. beginnen, die ıch 1n Punkten —
Onno Frels mengefasst habe

Punkt
uch ın den etzten reı Jahren 1St

dıe ahl der Miıtglieder uUuUNseres Ver-
bandes gestiegen. Das SE erfreulich.

Als (l Mitglieder sınd hın-
zugekommen:

Bibliothek der Michaels-Bruder-
schaft Sulz/Neckar (assozulert)

Bıbliothek des Theologischen Se:
mınars 1n Bad Liebenzell

Biıbliothek Kloster Drübeck
Bibliothek des Laubachkollegs

der Evangelıschen Kırche ın Hessen
und Nassau

Bıbliothek des Evangelıschen
Zentralinstituts für Famılienberatung
ın Berlın

Bibliothek des Bildungszentrums
des Bundes Evangelısch-Freikirch-
lıcher Gemeıinden in Elstal.

Punkt
Mehrere Bıbliotheken haben eu«e

Räaäume bekommen, 1ın heutigen Zeıten
elne Besonderheıt, die nıcht Ne[I-
wähnt bleiben soll

Di1e Bibliothek des Predigersemi-
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A In Hofgeismar hat Ende eıner Corınna Roeder, dıe Direktorin der
langen und vorbıldlıchen Planungs- Emder Johannes LAsScCO Bıblıothek,
phase eiıne bauliche Neugestaltung 1n die Verbandsleitung kooptiert. au
und Erweıterung erfahren: ın eiınem Roeder hat sıch außerdem bereıt C1I-

hıistorischen emäuer auch elne archi- klärt, den kwB 1n HIISEGELEGINN europäal-
tektonische Herausforderung nıcht schen Dachverband, Bibliotheques
hne Überraschungen. Europeennes de Theologie (BEIH),

Im Rahmen der instıtutionellen VEerTTeIlenNn
PunktZusammenführung VO rel bislang

ex1istierenden Studiengängen Auf der ersten Seıite der Nummer
wurde die Evangelische Fachhoch- des Jahres 2000 findet sıch 1m Amts-

blatt der EK  ®& dıe eu«C Musterbenut-schule Nürnberg gegründet. Die E1
ursprüngliıchen Bibliotheken wurden zungsordnung für kırchlich-wissen-
1m Gebäude der Fachhochschu- schaftliıche Bibliotheken. Durch die
le zusammengeführt. Inıtıatıve VO ral Abram, HII SCIGT

1ST VOILI kurzem hat dıe Bıblio- damalıgen Reterentin be1 der EKD,
hek der Kıirchlichen Hochschule konnte damıt eın Fortschritt auf Jur1-
Wuppertal ein Gebäude bezie- stischem Gebiet erzielt werden.
hen können. Punkt ED  P

Leider zeıtgleich mı1t UÜMNSCIET Mıt- Die derzeıtige EDV-Sıtuation 1St
gliederversammlung findet die Eın- ımmer och überschattet durch den
weiıhung des Zentralarchivs ıIn Konkurs der Fırma uch
Darmstadt9 das auch der Zentral- WEeEeNnNn sıch emotıional alles wıeder ein
bıbliothek der Evangelischen Kırche wen1g beruhigt haben INAaS, ann doch
1n Hessen un Nassau eın DO- nıcht übersehen werden, Ase die rela-
mı17zıl biıeten wırd t1LV orofße Homogenıtät der Neunz1-

Neue Raume bezogen hat auch die gerJahre, dıe durch die nahe7zu a-
Bıbliothek des Religionspädagogi- chendeckende Verbreitung der beiden
schen Instıtuts Karlsruhe. 5Systeme Allegro-C un BIS:LEOK gC-

Selbstverständlich SE 4aSS die kennzeichnet W al, verloren gehen
Archive auch ıhren Archiv- droht 1ne kleine Zahl VO BIS-

bıbliotheken el Räumlichkeiten be- LOK-Anwendern 1St anderen AQ-
scheren. Ich denke dabe; das Cu«rc bietern vewechselt, der Anschluss
Zentralarchiv der EK  e 1n Berlin. die staatlıchen Verbundsysteme wırd

Punkt VO ımmer mehr Bibliotheken CIW.

Dıi1e Verbandsleitung des kwB hat SCIL, und auch die Entwicklung VO
1n diesem Frühjahr eıne personelle Allegro-C 1n den etzten Jahren hat
Änderung ertahren: Astrıd Hoöhl VO nıcht unbedingt oroßer Eınheit-
der Evangelischen Fachhochschule iıchkeit der einzelnen Allegro-An-
Bochum 1St 1n den Staatsdienst SC wendungen geführt.
wechselt und MUSSTIE eshalb ıhr Man- Schon 1n meınem Bericht VOT NCN
dat aufgeben. An ıhrer Stelle wurde Jahren habe ıch auf den Erfolg des
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Projektes Kıirchlicher Verbund-Kata- Die Verbandsleitung hat ın ıhrer
log hingewlesen aber auch auf die etzten Sıtzung eıne Aktualisierung
1absehbaren personellen Probleme. des Curriculums verabschiedet, das 1n
Ich hätte damals nıcht für möglıch gC- der überarbeiteten orm dem geplan-
halten, AasSss unls die damıt11- Fen Kurs 2602/20064 zugrunde liegen
hängenden Schwierigkeiten ach- wırd Interessenten dem Fortbil-
haltıg treffen würden, Aass L1U schon dungslehrgang wenden sıch bıtte
rel Jahre lang keine Aktualisierung TAaU Roeder (Johannes Lasco Bı-
dieses ach W1€ VOT wiıchtigen blıothek, Emden). Ta Roeder hat
Hıltsmuittels mehr zustande gekom- dıe Vorbereitung dieses Kurses ber-
INenNn 1St Ich annn dieser Stelle 11UT HOL EN und wırd selne Durchfüh-
versichern, AaSSs sıch dıe EIDV-Kom- LUNS begleıten.
mıssıon 1n diesem Frühjahr des Pro- Punkt
blems verstärkt NHNSECHOMMECN hat un Die Neuausgabe des Bıbliotheks-
ıch der Zukunft jetzt wiıeder eın wen12 ührers ISt och für dieses Jahr SCS
optimıstischer entgegenblicke. Späte- plant.

1m nächsten Tahr soll eıne EUu«rC Nach den Fakten och ein1gZ€
Ausgabe vorliegen. grundsätzliche Ausführungen.

Kleine Fortschritte wurden be1 der Di1e etzten reı Jahre W1€e
Anwendung der Schlagwortnormda- keine Epoche der Verbandsgeschichte
te1l erzielt. Der Dıialog MIt der vorher epragt durch eine zuneh-
Deutschen Bibliothek wurde intens1- mende Kooperatıon MmMI1t der Arbeıts-
vliert. allerdings das Zıel eıner di- gemeınnschaft Katholisch-Theologi-
rekten Beteiligung der Erstellung scher Bibliotheken. Di1e W.ahl VO
der SW erreicht werden kann, CI= Herrn Bepler Zr Vorsiıtzenden der
scheıint mMI1r 1mM Augenblick eher irag- ach dem plötzlichen Tod
ıch \V4@)} Herrn Dr Buschkühl W AarLr mıiıt e1-

Punkt MGr klaren ınhaltlıchen Akzentuilerung
Eın besonders betrüblicher Aspekt verbunden, die gleichzeıt1g die fa

1n meınem etzten Bericht W ar der stımmung eiınem bıbliothekspoliti-
1nweIls darauf, A4SSs der angebotene schen Programm ZU Ausdruck
Fortbildungslehrgang ger1n- brachte. Herr Bepler machte nämlıich
SCI Zahl der Anmeldungen nıcht be1 seıiner Vorstellung den Mıtgliedern
stande kam Umso mehr freut CS mich, deutlich, 4SS S1€e MIt seıner Person
heute berichten können, AasSss der bestimmte Grundansıchten wählen.
Kurs 1999/2001 nıcht 1LL1UT zustande Eıne dieser Grundansıchten lautet:

Die kırchlich-wissenschaftlichen Bı-kam, sondern erfolgreich verlaufen
ISt, AaSS die TeilnehmerInnen den Hel bliotheken können sıch künftig LLUT

Kurssequenzen och eıne vierte fal- als kırchliche und nıcht als kontessio0-
nelle Bibliotheken 1n der Offentlich-SCH lassen möchten, be] der das Spek-

trum der Themen erwelıtert werden eıt behaupten. Dass diese Aussage
soll eın Lippenbekenntnis 1St, sondern
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längst siıchtbare Gestalt ALSCHOTINIT Be]l der diesjährıgen Jahrestagung
hat, 1St gerade 1n den etzten Jahren der Arbeıtsgemeinschaft der Spezial-
unübersehbar SCWESCH. bıbliotheken zab CS auch elıne Vorstel-

Zum GCIStENn Mal haben 1m lungsrunde der spezialbıbliothekari-
HEn Jahr und kwB eıne DC- schen Arbeitsgemeinschaften neben
meılınsame Jahrestagung veranstaltet. der ASpB. Herr Bepler und ıch haben
astft hundert Kolleginnen und Kolle- Örı dıe kırchlich-wissenschaftlichen
CIl haben 1ın der ohl schönsten Bibliotheken 1ın einem vgemeınsamen
denkbaren Umgebung dieser Ver- Referat vorgestellt (was natürlich auch
anstaltung auf der Frauenıinsel 1m rhetorische Gründe hatte).
Chiemsee teilgenommen und neben Wer diesen Vortrag gehört hat, dem
dem Fortbildungsprogramm eiıne 1St vielleicht aufgefallen, 4SS ÜIISGIE

gyekannte Zahl VO Kontaktmöglich- beiden Verbände und ıhre Leıiter auch
keiten NufLzen können. Für das Jahr iınhaltlıch ın eıner Art komplementä-
2003 hat sıch dıe Bıbliothek der Phi- F Verhältnis zueinander stehen.
losophısch- Theologischen Hochschu- Wiährend Herrn Beplers kırchen-
le Benediktbeuern bereıt erklärt, WI1e- bıbliothekarisches Denken die Be-
der eıne gemeınsame Jahrestagung VO orifte „Geschichte“ und Kultur“
diesen Ausmafßen organısıeren. kreıist, stehen für miıich eher Begriffe

eıtere Beispiele der verstärkten WwW1€e „Information“ un: Informatı-
Kooperatıon uUunLlserer beıiden Arbeits- onsvermittlung“ 1m Vordergrund.
gemeılnschaften sınd dıe beıiden Ver- Beide Gedankenkreise
öffentlichungsprojekte „Schätze des können ohl Eerst den Leıistungs-
Alltags®, das vermutlich mMIt Abstand umfang kiırchlich-wissenschaftlicher
meıistverkaufte Buch, das jemals Bıbliotheken annähernd beschreiben.
Beteiligung UNMISGCIET Arbeitsgemein- Man ann sıcher seın ıch
schaften entstanden ISt, und das C116 jedenfalls bın Gr welche Früchte die-
Jahrbuch „Kırchliches Buch- und Bı- N E komplementäre Verhältnis och
bliothekswesen“, das künftig eın Eck- zeıgen wırd
pfeiler des Publikationskonzeptes des Mıt diesem Bekenntnis TÄLE: Neuzgıer,
kwB se1n wırd und ın dem das BGr W as die Zukunft betrifft, möchte ıch
Nannte bıbliothekspolitische Pro- enden.

Titel geworden 1St. Armın Stephan
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